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Wenn man von einem Buch sagen kann, dass es die  
letzten zweitausend Jahre der europäischen Kultur­
geschichte geprägt habe, dann ist das die Bibel. Ihre  
Texte haben Judentum wie Christentum spirituell  
geformt, manche sind zu kulturellen Codes geworden. 
Ihre anthropologischen und ethischen Konzepte be­
einflussen bis heute Lebenszusammenhänge in unseren 
Landen. Bibelkenntnis ist für künstlerische Werke bis ins 
Barock Voraussetzung für ein Verständnis, aber häufig 
wirken Rezeptionen stärker nach als die hebräischen 
oder griechischen Originaltexte. 

Kontakt: 
europa.uni-graz.at 

lukas.waltl@uni-graz.at
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Vortrag im Rahmen der Reihe „Europa und …“ des
Forschungsschwerpunktes Kultur- und Deutungsgeschichte Europas


